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 (M)EINE VISION
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Meine Vision ist eine Gesellschaft, in der 
Menschen nicht aufgrund ihres Ge­
schlechts, ihrer sexuellen Ausrichtung, 
Ethnie, Kultur, Religion oder Geschlechts­
identität ausgegrenzt werden. Ich hoffe 
dabei auf eine Kirche, die in dieser 
Hinsicht noch profilierter wird. So dass 
wieder mehr Menschen, die zum Teil als 
ausserhalb der «Norm» empfunden 
werden, sagen können: «Das ist auch 
meine Kirche.» Vorurteile werden dann 
weniger, wenn ich im Gespräch bin mit 
Menschen und auf ihre Geschichte(n) 
höre. Ich stelle deshalb zwei Frauen vor, 
die zum Kreis der «Transgender» 
gehören: Petra (74) und Regina (57).  
Das Interview fand am 5. April im Bistro 
Blue Cat in Bern statt.

Transpersonen können verstanden 
werden als Menschen, die eine Diskre-
panz zwischen ihrer gefühlten Ge-
schlechtsidentität und dem ihnen bei 
der Geburt zugewiesenen Geschlecht 
empfinden. Wie seht ihr euch?
Petra: Seit Februar 2019 bin ich dank 
einer geschlechtsanpassenden Operation 
auch körperlich eine Frau. Für mich war 
dieser Schritt in meinem Alter sehr 
wichtig. Im täglichen Leben oder im 
Sport ist man weiblich oder männlich. Für 
gefühlte Identitäten, wie Transgender, 
fehlt oft das Verständnis. Heute beschrei­
be ich mich als Frau mit Transgender- 
Vergangenheit.
Regina: Für mich stimmt die Bezeichnung 
«Transfrau». Eine Operation kommt für 
mich nicht in Frage. Ich habe weder das 
Gefühl, im falschen Körper geboren, noch 
auf halbem Wege stehen geblieben zu 
sein. Mein Körper ist gut und stimmt für 
mich so. Dennoch sehe ich mich als Frau 
und lebe als Frau.

Wann hat der Prozess der Transition 
bei euch eingesetzt?
Petra: Mein Leben als Petra (vormals 
Peter) begann am 18. Juni 2016. An 
diesem Tag wagte ich mich zum ersten 
Mal in Frauenkleidern und geschminkt in 
die Öffentlichkeit. Heimlich lebte ich 
Petra zuvor in den eigenen vier Wänden 
aus. Schon in der Pubertät wollte ich ein 

bin. Die gesellschaftliche Toleranz erlebe 
ich als erstaunlich hoch. Etwas anders 
sieht es aus, wenn es um Akzeptanz geht 
bei jenen, die eng mit einem verbunden 
sind im familiären und freundschaftlichen 
Umfeld und bei der Arbeit. Die Menschen 
erwarten geschlechtliche Eindeutigkeit, 
können schlecht umgehen mit jeman­
dem, der nicht ins Schema passt. Mein 
Verdacht ist, dass meist die Frage dahin­
ter steckt, was wohl die Anderen denken 
und sagen … Interessanterweise erlebe ich 
heute auch Diskriminierungen im Alltag, 
von denen Frauen ein Lied singen kön­
nen, z.B. wenn man ihnen weniger Durch­
setzungsvermögen zugesteht oder dies 
dann kritisiert, wenn sie das Gegenteil 
beweisen.
Petra: Als ich mich in meinem Sportver­
ein outete, erntete ich sogar Applaus. Mit 
der Zeit verschwand die Anfangseuphorie 
und wich einer Unsicherheit mir gegen­
über. Kleine Sticheleien erlebe ich immer 
wieder. Männer empfinde ich häufig als 
weniger tolerant. Sie urteilen oft aus 
einer geschlossenen Weltanschauung. 
Aber bei den Einkäufen werde ich sehr 
zuvorkommend bedient, was ich natür­
lich geniesse.

Welche Anliegen oder welche Vision 
möchtet ihr noch nennen?
Regina: Für eine Personenstandsände­
rung braucht es heute medizinische 

Liturgischer Sommerabend-Gottes-
dienst «Musik & Poesie» mit der 
Konzert-Blockflötistin Gisela Helms
Sonntag, 4. August, 20.00 Uhr in der 
Kirche Lauperswil
Die Konzert-Blockflötistin Gisela Helms 
aus Norddeutschland, begleitet von  
Urs Veraguth am Klavier, wird uns auf 
verschiedenen Flöten Perlen der 
Barock-Musik spielen. Ein besonderer 
Klang wird unseren Kirchenraum und 
die Feier prägen. Pfarrer Andreas 
Schenk wird dazu ausgewählte poeti­
sche und biblische Texte lesen. 

Das Porträt von Gisela Helms finden Sie 
auf Seite 18.
 

Gutachten und ein juristisches Verfahren. 
Juristen sagen mir, ob ich Mann oder 
Frau bin, was für mich eine krasse Verlet­
zung meiner Würde und persönlichen 
Integrität bedeutet. Ich hoffe und bin 
zuversichtlich, dass sich das bald ändert. 
Ich hoffe zudem, dass es dereinst einfach 
normal sein wird, dass es Menschen gibt, 
die sich zwischen den traditionellen 
Geschlechtern sehen. Da stimmt mich 
zuversichtlich, dass in Schulen und 
Medien zunehmend sachlicher aufgeklärt 
wird. Und auch seitens älterer Menschen 
erlebe ich in persönlichen Begegnungen 
viel Verständnis. Sie haben sehr viel erlebt 
und erfahren im Leben und viel Reife 
entwickelt.
Petra: Ich möchte als Mensch, so wie ich 
bin, wahrgenommen und beurteilt 
werden. Meine Vision ist eine Gesell­
schaft, in der Menschen, welche nicht ins 
Schema der «Norm» passen, akzeptiert 
und nicht nur toleriert werden. Dies ist 
ein Traum, der hoffentlich in Erfüllung 
geht. Aber abschliessend: Ich freue mich, 
eine so glückliche Lebensphase geniessen 
zu dürfen.

Ich danke euch herzlich für das Gespräch. 
Ich bin immer wieder beeindruckt, wie 
konsequent ihr euren Weg geht.
PFR. DR. THEOL. HERMANN KOCHER, LANGNAU

TAGespilgern 2019
Samstag, 24. August:
Stans – Sachseln
Langnau ab: 6.53 Uhr, Gleis 1 über Bern, 
Zürich, Rüti.
Abmarsch: 9.30 Uhr, 20 km

Kosten: CHF 10.– pro Tagesetappe wird 
unterwegs eingezogen.
Mitbringen: Wandertaugliche Kleidung 
und Schuhe, eventuell Wanderstöcke, 
Regenschutz, Mittagslunch und Geträn­
ke aus dem Rucksack, Zugbillett, Geld 
für einen Kaffee.
Alle lösen ihre Billette selbst. Wir sind 
bei jedem Wetter unterwegs. 
Versicherung ist Sache der Teil­
nehmenden. Rückkehr ca. 20 Uhr.
Anmeldung erwünscht. Treffpunkt im 
Zug oder am Startbahnhof.
Leitung, Info und Anmeldung: 
Gaby Hofer-Peiler
Pilgerbegleiterin EJW
gabyhoferpeiler@hotmail.ch
Telefon 034 431 37 10

Jazzgottesdienst  
mit dem «KIMM Trio»
Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr 
in der ref. Kirche Langnau
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns auf 
einen jazzigen Leckerbissen freuen. Zu 
Gast wird das «KIMM Trio» sein, beste­
hend aus Philipp Z’Rotz (Klarinette und 
Saxophon), Marc Jenny (Kontrabass) 
und dem Langnauer Emanuel Künzi 
(Drums). Sie spielen «zeitgenössischen 
Jazz mit hohem Risikofaktor», wie 
kürzlich zu lesen war. Mit ihren Stücken, 
die stark auch von Improvisationen 
leben, wissen sie zu begeistern.  
Der Gottesdienst steht in Anlehnung an 
den Begriff «Kimm» unter dem Titel 
«Am Horizont – Wo Wasser und 
Himmel sich berühren». Er wird ökume­
nisch gefeiert und durch die Theologin  
Gaby Bachmann von der katholischen 
und Pfr. Hermann Kocher von der 
reformierten Kirchgemeinde geleitet. 
Renate Kiener Heubi begleitet den 
Gemeindegesang an der Orgel. 

Mädchen ohne Penis sein. In der Rolle 
des Mustersohns, der Karriere machte, 
Sport trieb, heiratete und Vater von zwei 
Töchtern wurde, hatten meine Zweifel 
allerdings keinen Platz. Erst nachdem ich 
eine eigene Wohnung bezogen hatte, 
konnte ich zu mir finden. Der Kontakt zu 
Gleichgesinnten hatte dabei einen 
entscheidenden Einfluss.
Regina: Rückblickend denke ich, dass ich 
schon immer zwischen den Welten, auch 
zwischen den Geschlechtern war. Im 
religiös engen Umfeld, das mich vor allem 
als Jugendlicher stark prägte, war das 
Thema «Trans» aber überhaupt nicht im 
Blick. Eine Frau zu heiraten – meine 
Jugendliebe − und Eltern zu werden, lag 
auf der Hand. Auch rückblickend gese­
hen, ist dies weder falsch noch zu be­
dauern. Manchmal geschehen im Leben 
unvorstellbare Veränderungen. Am 
Anfang meiner Erkenntnisse war ein 
Artikel über Transmenschen in einer 
Zeitung, der mich elektrisierte. Als ich 
mich näher damit beschäftigte, musste 
ich feststellen, dass diese Seite von mir 
schon immer da war, nur einfach ver­
schüttet. In einem lang andauernden 
Prozess wurde mir dann bewusst: Ich 
kann mich nicht verbiegen, und niemand 
darf dies von mir verlangen.

Wie waren die Reaktionen bei den 
engsten Angehörigen?
Regina: Ich hatte anfänglich erstaunlich 
viel Verständnis und Unterstützung. 
Sicher spielte da auch die Hoffnung mit, 
dass es eine Phase sei, eine Art Midlife 
Crisis, die vorbei gehen würde. Doch dem 
war nicht so. Deshalb ist es im Laufe der 
Zeit sehr schwierig geworden und sehr 
schmerzhaft für alle.
Petra: Es war ein Auf und Ab. Einfach ist 
es nicht und wird es nie sein. Ich bin froh, 
dass ich heute mit meiner Frau wieder 
regelmässig Kontakt habe. Und ich freue 
mich, dass die eine Tochter den Kontakt 
mit mir aufrecht hält.

Erlebt ihr Diskriminierung?
Regina: Nicht im Alltag, obwohl ich ja mit 
meinen 1,84 Meter kaum zu übersehen 

Dorfstrasse 5, Eingang B  
3550 Langnau

Telefon 034 402 46 11
www.berner-eheberatung.ch

Susanne Kocher
Cornelia Weller

Beratungsstelle
Ehe • Partnerschaft • Familie

der Reformierten Kirchen

Regina (links) und Petra 

Kantatengottesdienst  
mit dem Konzertverein Langnau
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr  
in der ref. Kirche Langnau
Wie bereits vor zwei Jahren, kommt es 
in diesem Sommer zu einem erneuten 
Auftritt des Langnauer Konzertvereins 
im Rahmen eines Gottesdienstes. Das 
Langnauer Orchester und der Konzert­
chor Langnau unter der Leitung von 
Christoph Metzger werden die Bach­
kantate «Halt im Gedächtnis Jesum 
Christ» (bwv 67) aufführen. 
Der Gottesdienst wird ökumenisch 
gefeiert und durch die Theologin  
Gaby Bachmann von katholischer und 
Pfr. Hermann Kocher von reformierter 
Seite geleitet. Annette Unternährer-
Gfeller begleitet die Aufführung und den 
Gemeindegesang an der Orgel. Der 
Gottesdienst steht unter dem Thema 
«Friede sei mich euch!», das in der 
Bachkantate einen zentralen Raum 
einnimmt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst  
wird die Kantate ein weiteres Mal 
aufgeführt (Beginn um 11.00 Uhr), 
diesmal mit einer Einführung durch 
Christoph Metzger.
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 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsident: Stefan Bongiovanni, Telefon 034 402 18 72
Sekretariat: Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 408 00 63
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 408 00 64
Pfarramt Lebensart Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 408 00 66
KUW-Koordination: Andrea Jordi, Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 408 00 69
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Telefon 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Freitag, 2. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. M. Schneiter.

Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr
Ökumenischer Jazz-Gottesdienst  
mit Pfr. H. Kocher, Gemeindeleiterin  
G. Bachmann, dem «KIMM Trio» und  
R. Kiener Heubi (Orgel);  
Details unter «Veranstaltungen»; 
anschliessend Kirchenkaffee.

Mittwoch, 7. August, 15.00 Uhr
Hörbehinderten-Gottesdienst 
mit Abendmahl im Kirchli Bärau 
mit Diakon A. Fankhauser.

Donnerstag, 8. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld 
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 9. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. A.K. Branger.

Sonntag, 11. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. K. van Zwieten. 

Sonntag, 11. August, 11.00 Uhr
Lüdere-Chilbi-Andacht 
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 16. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi und dem Moos-Chörli 
Signau.

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 25-Jahre-Jubiläum 
von und mit Pfr. R. Jordi; 
anschliessend Kirchenkaffee.

Mittwoch, 21. August, 15.00 Uhr
Tanz-Gottesdienst in der Lebensart 
Bärau (Tannenhaus)  
mit Pfrn. P. Friedli.

Freitag, 23. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. V. Niesel.

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bibelsonntag  
mit Pfrn. K. van Zwieten, dem Posaunen­
chor und R. Kiener Heubi (Orgel); 
anschliessend Kirchenkaffee.

Freitag, 30. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. S. Kunz.

Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr
Kantaten-Gottesdienst  
mit Pfr. H. Kocher und dem  
Konzertverein;  
Details unter «Veranstaltungen».

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
7. Juli in Bärau:
Louisa Stucki, Schlossstrasse 19

14. Juli
Lilian Silvana Aeschlimann,  
Sonnberg, Heimisbach
Samuel Fankhauser, Grunzisegg

Beerdigungen
18. Juni
Fritz Ramseier, geb. 1930,  
Mooseggstrasse 54

21. Juni
Hans Markus Kobel, geb. 1934,  
Oberfeldstrasse 18

3. Juli
Mathilde Fuhrer-Röthlisberger,  
geb. 1930, dahlia Lenggen

10. Juli
Wilhelm Liechti, geb. 1932,  
dahlia Lenggen

12. Juli
Ruedi Gerber, geb. 1931,  
Bäraustrasse 22b
Gertrud Künzi-Früh, geb. 1941,  
Napfstrasse 47b

16. Juli
Rosmarie Tschanz-Fankhauser, geb. 1923, 
dahlia Oberfeld

18. Juli
Martin Beutler, geb. 1947,  
Lebensart Bärau

Amtswochen
Woche 32 	 6. – 9. August: 	 H. Kocher
Woche 33 	 13. – 16. August: 	 P. Friedli
Woche 34 	 20. – 23. August: 	 R. Jordi
Woche 35 	 27. – 30. August: 	 H. Kocher

Christine Portmann

Woran glauben Sie?
Ich glaube an das Gute im Menschen 
und dass ich durch meine Anwesenheit 
anderen Menschen und mir helfen kann.

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Meine Familie, meine Umgebung, meine 
vielen Tätigkeiten sind meine Leiden­
schaft.

Welches Buch hat ihr Leben 
entscheidend geprägt?
Es gibt nicht DAS Buch. Ich lese gerne 
Lebensgeschichten über starke Frauen, 
zuletzt «Das volle Leben» von  
Susanna Schwager.

NACHGEFRAGT BEI …

SENIOREN
Spielnachmittage
Mittwoch, 14. und 28. August, 
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

VERANSTALTUNGEN

Jazzgottesdienst 
mit dem «KIMM Trio»
Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr 
in der Kirche
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns auf 
einen jazzigen Leckerbissen freuen. Zu 
Gast wird das «KIMM Trio» sein, be­
stehend aus Philipp Z’Rotz (Klarinette 
und Saxophon), Marc Jenny (Kontra­
bass) und dem Langnauer Emanuel 
Künzi (Drums). Sie spielen «zeitgenössi­
schen Jazz mit hohem Risikofaktor», 
wie kürzlich zu lesen war. Mit ihren 
Stücken, die stark auch von Improvisa­
tionen leben, wissen sie zu begeistern. 
Der Gottesdienst steht in Anlehnung an 
den Begriff «Kimm» unter dem Titel 
«Am Horizont – Wo Wasser und 
Himmel sich berühren». Er wird ökume­
nisch gefeiert und durch die Theologin 
Gaby Bachmann von der katholischen 
und Pfr. Hermann Kocher von der 
reformierten Kirchgemeinde geleitet. 
Renate Kiener Heubi begleitet den 
Gemeindegesang an der Orgel. 

Gesprächskreis
Dienstag, 20. August, 14.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen. 
Lebensgeschichte «Heimatlose 
Älplerfamilie»
Referenten: G. und A. Gasser, Sumiswald
Leitung: Dora Fankhauser

JUGEND
Zug um Zug, das grosse Spiel quer 
durch die Schweiz

Freitag, 15. November, 17.30 Uhr  
bis Sonntag, 17. November 2019,  
11.30 Uhr

Wir laden Dich herzlich ein, am dies­
jährigen «Zug um Zug» Wochenende 
teilzunehmen.

In einem Team von Freiwilligen und  
vier Mitarbeitenden haben wir uns 
wieder viele tolle Challenges für Dich 
ausgedacht. 

Ziel des Spiels ist es …
… �schöne Orte in der Schweiz zu  

entdecken,
… miteinander unterwegs zu sein,
… neue Kontakte zu knüpfen und
… �Neues über die religiöse Landschaft 

der Schweiz zu lernen.

Sei mit dabei an diesem unvergesslichen 
Wochenende und werde «Zug um Zug» 
Sieger oder Siegerin!  
Wir freuen uns auf deine Anmeldung.

Anmelden bis am 28. Oktober 2019  
via Homepage möglich oder per Mail an 
grossmann@kirchenlangnau.ch.

Jungschar
Jeweils am Samstag, 14.00 Uhr  
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
17. August: Alles verloren
31. August: Zur Feier des Tages

TAGespilgern 2019
Samstag, 24. August:
Stans – Sachseln
Langnau ab: 6.53 Uhr, Gleis 1 über Bern, 
Zürich, Rüti.
Abmarsch: 9.30 Uhr, 20 km

Kosten: CHF 10.– pro Tagesetappe wird 
unterwegs eingezogen.
Mitbringen: Wandertaugliche Kleidung 
und Schuhe, eventuell Wanderstöcke, 
Regenschutz, Mittagslunch und 
Getränke aus dem Rucksack, Zugbillett, 
Geld für einen Kaffee.
Alle lösen ihre Billette selbst. Wir sind 
bei jedem Wetter unterwegs. 
Versicherung ist Sache der Teil­
nehmenden. Rückkehr ca. 20 Uhr.
Anmeldung erwünscht. Treffpunkt im 
Zug oder am Startbahnhof.
Leitung, Info und Anmeldung: 
Gaby Hofer-Peiler
Pilgerbegleiterin EJW
gabyhoferpeiler@hotmail.ch
Telefon 034 431 37 10

Proben des Kirchenchors
Montag 12., 19. und 26. August,  
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Sonntag, 25. August: Chorreise

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets 
für uns und andere Menschen in 
unserer Nähe und darüber hinaus. 
Im August findet das Wochengebet 
jeweils am Montag und Dienstag  
(ohne 27.8.) von 18.30 bis 19.15 Uhr 
im Chor der Kirche statt.

Abendmeditation
Ab 14. August jeden Mittwoch 
um 17.30 Uhr in der Sakristei.

Kantatengottesdienst 
mit dem Konzertverein Langnau
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr 
in der Kirche
Wie bereits vor zwei Jahren, kommt es 
in diesem Sommer zu einem erneuten 
Auftritt des Langnauer Konzertvereins 
im Rahmen eines Gottesdienstes. Das 
Langnauer Orchester und der Konzert­
chor Langnau unter der Leitung von 
Christoph Metzger werden die Bach­
kantate «Halt im Gedächtnis Jesum 
Christ» (bwv 67) aufführen. 

Der Gottesdienst wird ökumenisch 
gefeiert und durch die Theologin  
Gaby Bachmann von katholischer und 
Pfr. Hermann Kocher von reformierter 
Seite geleitet. Annette Unternährer-
Gfeller begleitet die Aufführung und den 
Gemeindegesang an der Orgel. Der 
Gottesdienst steht unter dem Thema 
«Friede sei mich euch!», das in der 
Bachkantate einen zentralen Raum 
einnimmt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst  
wird die Kantate ein weiteres Mal 
aufgeführt (Beginn um 11.00 Uhr), 
diesmal mit einer Einführung durch 
Christoph Metzger.

Wenn Sie nur drei Gegenstände  
aus einem brennenden Haus retten 
könnten, welche drei wären das?
Fotobücher, meine Tagebuchnotizen 
und den Laptop.

Welches Talent hat Ihnen  
«die Natur» geschenkt?
Freude am Umgang mit Menschen, 
Offenheit gegenüber Neuem und eine 
grosse Gelassenheit.

An welchem «Heiligen Ort» fühlen 
Sie sich geborgen?
Ein bestimmtes Plätzchen im nahen 
Wald ist mir Kraftquelle und Ruhe­
spender.

Was wünschen Sie der Kirchgemein-
de Langnau?
Der Kirchgemeinde wünsche ich viel 
Aufmerksamkeit und Unterstützung aus 
der Bevölkerung für die kommenden, 
vielseitigen Aufgaben.

Geht und verkündet: 
Das Himmelreich ist nahe.

MT 10,7
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Ich wünsche dir,
dass jede Gabe,

die Gott dir geschenkt hat,
wachsen möge mit den Jahren

und dass sie dir dazu diene,
die Herzen derer,

die du liebst,
mit Freude zu erfüllen.

Ich wünsche dir,
dass du in jeder Stunde

einen Freund hast,
der der Freundschaft wert ist,

dem du vertrauend
die Hand reichen kannst,

wenn es schwer wird,
mit dem du den Stürmen trotzen

und die Spitzen der Berge erreichen kannst.

Ich wünsche dir,
dass in jeder Stunde

der Freude und es Leides
das freudenbringende Lächeln
des Gotteskindes mit dir sei,

und dass du in der Nähe Gottes bleibst.
AUS IRLAND

Ich wünsche dir,
dass jede Gabe,

die Gott dir geschenkt hat,
wachsen möge mit den Jahren

und dass sie dir dazu diene,
die Herzen derer,

die du liebst,
mit Freude zu erfüllen.

Ich wünsche dir,
dass du in jeder Stunde

einen Freund hast,
der der Freundschaft wert ist,

dem du vertrauend
die Hand reichen kannst,

wenn es schwer wird,
mit dem du den Stürmen trotzen

und die Spitzen der Berge erreichen kannst.

Ich wünsche dir,
dass in jeder Stunde

der Freude und es Leides
das freudenbringende Lächeln
des Gotteskindes mit dir sei,

und dass du in der Nähe Gottes bleibst.
AUS IRLANDBERNISCHES TRACHTENFEST UND SCHWEIZERISCHES VOLKSTANZFEST IN LANGNAU

Aus der Festansprache von Annelise 
Camenzind und Roland Jordi:
 
Ich lobe den Tanz
denn er befreit den Menschen
von der Schwere der Dinge
bindet den Vereinzelten
an die Gemeinschaft
 
Ich lobe den Tanz
der alles fordert und fördert
Gesundheit und klaren Geist
und eine beschwingte Seele

Tanz ist Verwandlung
des Raumes, der Zeit, des Menschen
der dauernd in Gefahr ist
zu zerfallen ganz Hirn
Wille oder Gefühl zu werden

Der Tanz dagegen fordert
den ganzen Menschen
der in seiner Mitte verankert ist
der nicht besessen ist
von der Begehrlichkeit
nach Menschen und Dingen
und von der Dämonie
der Verlassenheit im eigenen Ich
Der Tanz fordert den befreiten,  
den schwingenden Menschen  
im Gleichgewicht aller Kräfte.
 
Ich lobe den Tanz
O Mensch lerne tanzen,
sonst wissen die Engel
im Himmel mit dir
nichts anzufangen!
AUGUSTINUS

Unsere Delegation: Die Kirchgemeinderätinnen Beatrice Täschler und Therese Blasimann mit Pfarrer Roland Jordi.

MITTEILUNGEN
Neu im Kirchgemeinderat

Therese Blasimann-Wüthrich
Ich wurde am 25.08.1953 als ältestes von 
5 Kindern geboren und wuchs auf dem 
Netschbühl, Eggiwil, auf. Nach vier 
Jahren Primarschule auf dem Kapf, 
Eggiwil, wechselte ich nach Signau in 
die Sekundarschule. Anschliessend 
besuchte ich das Lehrerinnenseminar in 
Bern. Nach der Ausbildung zur Lehrerin 
arbeitete ich an verschiedenen Schulen 
und an diversen Orten im Kanton Bern. 
Während rund 30 Jahren unterrichtete 
ich hier in Langnau auf verschiedenen 
Stufen sowie an der Tagesschule.

Aus Neugierde streckte ich meine 
Fühler während meiner Tätigkeit als 
Lehrerin immer wieder nach neuen 
Berufsfeldern aus. So liess ich mich zur 
Medizinischen Sekretärin und zur 
Lehrmeisterin in der allgemeinen 
Haushaltlehre ausbilden. Es machte mir 
Freude, junge Erwachsene auszubilden. 

Auch das Mitarbeiten in verschiedenen 
Vereinen, so zum Beispiel in Bern und 
Zürich beim Synchronschwimmverein, 
in Langnau in der Freizeitstätte, bei  
den SCL Tigers, beim Gemeinnützigen 
Frauenverein Langnau, an diversen 
Grossveranstaltungen wie am Kanto­
nalen Jodlerfest und an der Tour de 
Suisse 2008, gab mir stets einen Aus­
gleich zum Alltag und zum Unterrichten.

Heute wohne ich mit meinem Mann in 
Langnau. Unsere vier Kinder haben 
ihren Wohnsitz in Langnau, Bern, Thun 
und Zürich. Mit viel Freude hüte ich die 
fünf Grosskinder seit Jahren.

Spass macht mir der Sport, sei es beim 
Zuschauen bei Gross und Klein, oder 
wenn ich mich in der Natur oder im 
Wasser bewege. Erholen kann ich mich 
auch beim Reisen im In- und Ausland, 
Tanzen, Fotografieren, Nähen, 
Wellnessen oder bei einem Kinobesuch.

Ich werde im Bereich Gottesdienste für 
die Kirchgemeinde tätig sein und sage 
allen DANKE, die mir das Vertrauen aus­
gesprochen haben. Auf die neuen 
Herausforderungen, die mir die Tätig­
keit in der Kirchgemeinde bietet, freue 
ich mich.
THERESE BLASIMANN

Kollekten / Sammlungen 2018
Die Kollekten an Gottesdiensten und 
Beerdigungen betrugen im Jahre 2018 
Fr. 54’546.50. Der Betrag kam 66 Orga­
nisationen, Institutionen und Projekten 
zugute.

Der Erlös bei Anlässen und die Kollekte 
der Gottesdienste in der Kampagnen­
zeit Brot für alle / Fastenopfer ergab 
einen Betrag von Fr. 5’520.95 zugunsten 
des Projekts von Brot für alle «Für das 
Recht auf eigenes Saatgut» in Latein­
amerika und Westafrika.

Dem Projekt der Kirchgemeinde Lang­
nau «Narko-ne» konnte ein Betrag von 
Fr. 4’436.00 überwiesen werden.

Bei Sammlungen anlässlich des Stern­
singens 2017 / 2018 kam ein Betrag von 
Fr. 8’471.95 zusammen. Die Hälfte davon 
wurde dem Gotthelfverein übergeben.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern.

Pfarrnachfolger gefunden
An der Kirchgemeindeversammlung  
am 23. Juni konnte Kirchgemeinde­
präsident Stefan Bongiovanni 45 Stimm­
berechtigte begrüssen. Er gab bekannt, 
dass Pfarrer Peter Weigl vom Kirch­
gemeinderat zum Nachfolger von 
Pfarrer Hermann Kocher gewählt 
wurde. Dessen Verabschiedung erfolgt 
im Bettagsgottesdienst. Peter Weigl tritt 
die Stelle in Langnau am 1. Juli 2020 an. 
Als Verweser konnte Michael Neracher 
gewonnen werden, der Ende September 
2019 sein Vikariat in Röthenbach ab­
schliesst.
Die Kirchgemeindeversammlung wählte 
Therese Blasimann in den Kirchgemein­
derat und Daniela Schär als Delegierte in 
die Bezirkssynode. Weiter wurden 
sowohl zusätzliche Abschreibungen von 
160›000 Franken wie auch die Jahres­
rechnung 2018 einstimmig genehmigt. 
Letztere schloss mit einem Ertrags­
überschuss von 18’375.47 Franken.
Stefan Bongiovanni informierte die 
Anwesenden, dass das Kirchge­
meindehaus im nächsten Jahr seinen  
50. Geburtstag feiern kann. Es stünden 
mehr und mehr Investitionen an. Bevor 
diese getätigt würden, müsse jedoch 
geklärt werden, wie und von wem das 
Kirchgemeindehaus in Zukunft genutzt 
werde. 
Im Anschluss an die Versammlung bot 
sich die Gelegenheit, das renovierte 
Pfarrhaus Haldenstrasse 4, das jetzt als 
Verwaltungsgebäude genutzt wird, zu 
besichtigen.
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www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 408 00 60
Sigristin & Reservationen: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 408 00 60
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16 
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch­
gemeinde Trubschachen.  
Gestaltet von Pfr. Ueli Erhard, Heimen­
schwand, und Daniela Wyss, Orgel.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34.

Sonntag, 11. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst auf Geisshullen
Zusammen mit den Kirchgemeinden 
Trubschachen, Trub und Eggiwil feiern 
wir bei der Alpwirtschaft Geisshullen 
(Bergrestaurant Erika) einen gemein­
samen Gottesdienst.  
Dieses Jahr mit Pfr. Ueli Schürch, 
Eggiwil.
Predigttaxi: Daniel Fankhauser,  
Dorfstrasse 48, Telefon 034 495 61 62.

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst  
zur Arche Noah in der Kirche  
(vgl. Hinweis KiKi-Treff)
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Walter Guggisberg, Orgel.
Predigttaxi: Verena Wiedmer-Zürcher, 
Unterstutz, Telefon 034 495 61 36.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. August 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub. 
Mit Pfr. Ueli Erhard, Heimenschwand 
und Organistin Daniela Wyss. 
Predigttaxi: Peter Jakob, 
Telefon 034 495 51 59

Sonntag, 11. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst mit Trub und 
Eggiwil – auf Geisshullen,  
beim Bergrestaurant «Erika». Mit Pfr. 
Ueli Schürch, Eggiwil und dem Jodler­
klub Blapbach. Bei schlechtem Wetter 
findet der Anlass im «Erika» statt. 
Predigttaxi: Kathrin Gerber, 
Telefon 034 495 51 97

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – 
in Trubschachen. Mit Pfrn. Sandra Kunz 
und Organistin Annette Unternährer. 
Predigttaxi: Hanspeter Wüthrich, 
Mobile 079 348 39 17

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Freiluftgottesdienst mit Taufe und 
Tauferinnerung, für Grosse und 
Kleine – an der Ilfis, beim «Blauseeli». 
Mit den KUW-3-Kindern, Ruth Kohler, 
Brigitte Mürner und Pfrn. Sandra Kunz. 
Musik: Fritz Strahm. Weitere Infos siehe 
unter «Anlässe». Predigttaxi:  
Edith Kobel, Telefon 034 395 58 47

Dienstag, 27. August, 10.30 Uhr
Pavillongottesdienst im Alterszentrum. 

BROT FÜR ALLE
Die Menschen in den Entwicklungslän­
dern brauchen auch im Sommer unsere 
Unterstützung! Z. B. diejenigen in der 
Demokratischen Republik Kongo, welche 
unter unwürdigen und äusserst gesund­
heitsschädigenden Umständen für einen 
europäischen Konzern Kobalt abbauen 
müssen (stories.bfa-fo.ch/im-schatten-
des-kobaltbooms/ ). Deshalb erlauben wir 
uns, Sie noch einmal auf unser Brot für 
alle-Spendenkonto aufmerksam zu 
machen: Reformierte Kirchgemeinde 
Trubschachen, Brot für alle, PC 30-7129-1. 
Vielen Dank für Ihre Spende!

JUGEND
Kiki (Kinderkirche)
Sommerpause. Nächster Termin:  
7. September, 14.00 Uhr im Pfarrhaus

KUW 3
KUW-Wochenende zum Thema 
«Taufe»: 
Samstag, 24. August, 
8.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Sonntag, 25. August, 
8.30 Uhr bis 10.30 Uhr, Mitwirkung im 
Freiluftgottesdienst für Grosse und 
Kleine an der Ilfis. Anschliessend Bräteln. 
Weiteres siehe unter «Mitteilungen».

KUW 4
Der erste Termin findet am Mittwoch, 
30. Oktober, nachmittags statt.
Verantwortliche für KUW 3 und 4: 
Brigitte Mürner, Telefon 034 495 64 43 
und Ruth Kohler, Telefon 034 495 63 24

KUW 5
Startet nach den Herbstferien und 
findet bis zu den Weihnachtsferien 
dienstags von 14.50 bis 15.35 Uhr statt. 
Zwischen Weihnachts- und Frühlings­
ferien findet der Unterricht in Blöcken 
und zwischen den Frühlings- und 
Sommerferien wieder wöchentlich statt. 
Verantwortliche:  
Ruth Kohler, Telefon 034 495 63 24

ANLÄSSE
25. August, 9.30 Uhr
Freiluftgottesdienst an der Ilfis 
mit Taufe und Tauferinnerung. 
Für Grosse und Kleine, mit der KUW 3.

Wie in den vergangenen Jahren möch­
ten wir den KUW-3-Gottesdienst zum 
Thema «Taufe» am Wasser, genauer: 
Am «Blauseeli» feiern. Wir freuen uns, 
dass wir diesmal auch ein Kind taufen 
dürfen! Ferner sind die Zweiteler zu 
einer sog. «Tauferinnerungsfeier» 
eingeladen. Das «Blauseeli» befindet 
sich im Ilfis-Knie unterhalb der Firma 
Kambly. Den musikalischen Teil der Feier 
gestaltet Fritz Strahm mit dem 
Schwyzerörgeli. Die KUW-3-Kinder 
werden unter der Leitung von Ruth 
Kohler und Brigitte Mürner einige 
Beiträge leisten. Taufe, Predigt und 
Tauferinnerung: Pfrn. Sandra Kunz (und 
Pfr. Richard Woodford). Im Anschluss an 
die Feier sind alle Besucher und Besu­
cherinnen herzlich eingeladen, gemein­
sam zu bräteln. Bitte bringen Sie die 
Zutaten dazu selber mit. Bei schlechtem 
Wetter findet der Anlass in der Kirche 
statt. Auskunft hierüber erhalten Sie ab 
8.00 Uhr unter Mobile 076 374 33 16. 

Wichtig: Bitte benutzen Sie bei 
Bedarf den Kambly-Parkplatz beim 
Bahnhof. Sie erreichen den Gottes­

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
30. Juni
Vivienne Gsponer, Thun.  
Liam Maxime Wüthrich, Langnau.
6. Juli
Jael Hirschi, Trub.

Trauungen
1. Juni
Vinzenz & Victoria Koller-Beach,  
Carmel, Kalifornien.
22. Juni
Reto & Sandra Blaser-Stadler, Kriens.
6. Juli
Daniel & Nathalie Hirschi-Wittwer, Trub.

KIKI-TREFF

Am 15. Juni haben die KiKi-Treff-Kinder 
zusammen mit dem Leitungsteam  
eine wunderschöne Arche Noah mit 
dazugehörigem Regenbogen gebaut. 

Die Arche Noah ist in der Kirche Trub  
zu bestaunen.

Am Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr, 
Kirche Trub, wollen wir deshalb  
die Arche Noah zum Thema  
des Gottesdienstes machen.

Dazu sind Alt und Jung herzlich 
eingeladen!

VERANSTALTUNGEN
Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
18. September, ganzer Tag: Reise!
16. Oktober: Spielnachmittag 
13. November:  
Schwyzerörgelitrio Brandösch  
(Örgeli-Schülerinnen von Beat Schenk)
11. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Samstag, 31. August
Teilnahme am Märit, anschliessend im 
Gasthof Löwen Trub.

JUGEND
KUW – 3. Schuljahr
Kloster Dach, 8.30 bis 14.30 Uhr
Freitag, 25. Oktober
Freitag, 1. November
Sonntag, 3. November, 9.30 Uhr:  
Abendmahlsgottesdienst  
in der Kirche.

Ein detailliertes Schreiben folgt per Post 
im Oktober. 

Verantwortliche
Annemarie Kunz, Tel. 034 495 61 86
Bettina Scherrer, Tel. 034 495 66 20

KUW – 5. Schuljahr 
Kloster Dach, 15.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag, 15. Oktober
Dienstag, 22. Oktober
Dienstag, 29. Oktober
Dienstag, 5. November
Dienstag, 12. November
Dienstag, 19. November
Dienstag, 18. Februar 2020
Dienstag, 25. Februar 2020
Dienstag, 3. März 2020
Dienstag, 10. März 2020

Ein detailliertes Schreiben folgt per Post 
im September. 

Verantwortliche
Bettina Scherrer, Tel. 034 495 66 20
 

KUW – 8. Schuljahr 
1. Block
Sa., 23. November, 8.45 bis 11.15 Uhr
1. KUW-Block, in der Kirche und  
im Kloster Trub, zusammen mit 
Trubschachen und Langnau.
Im Verhinderungsfall kann der Block 
eine Woche früher am 16. November, 
8.45 bis 11.15 Uhr ebenfalls in Trub 
besucht werden.

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst  
zum Bibelsonntag
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Hans Balmer, Orgel.
Predigttaxi: Therese Jegerlehner,  
Zopfen 42, Telefon 034 495 53 82.

Trubschachen SENIOREN
Fusspflege 
Montag, 5. bis Mittwoch, 7. August
durch Podologin Cornelia Beutler 
im Zentrum Alterssiedlung. 
Anmeldung an Susanne Wüthrich, 
Telefon 034 495 58 31. 

Pavillongottesdienst
Dienstag, 27. August, 10.30 Uhr. 
Mit Pfrn. Sandra Kunz und Ruedi 
Trauffer, Keyboard.  

2. Block
Sa., 11. Januar 2020, 8.45 bis 11.15 Uhr
2. KUW-Block, im Kloster Trub, 
zusammen mit Trubschachen und 
Langnau.
Im Verhinderungsfall kann der Block  
am 25. Januar 2020, 9.00 bis 11.30 Uhr  
in Langnau besucht werden.

Eine detaillierte Einladung folgt per Post 
ab September durch die Kirchgemeinde 
Langnau.

Verantwortlicher
Felix Scherrer, Tel. 034 495 53 19
 

KUW – 9. Schuljahr 
zusammengelegt mit Trubschachen
Hinweise zum Konf-Unterricht siehe 
unter Trubschachen «Jugend».

Verantwortliche
Pfrn. Sandra Kunz, Tel. 034 495 51 28

KUW 6 – KUW 8  
findet blockweise zwischen November 
2019 und Mai 2020 statt. Sie werden 
rechtzeitig per Post über die ent­
sprechenden Termine informiert.  
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16.

KUW 9
Elternabend: Donnerstag, 15. August, 
19.30 Uhr, im Pfarrhaus Trubschachen
Unterrichtsstart: Donnerstag,  
22. August, 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Trubschachen. Der Unterricht findet in 
der Regel wöchentlich statt. Ausnahmen 
werden speziell kommuniziert.
Spaghetti-Plausch für Familie, Götti, 
Gotti und Freunde im Kloster Trub: 
Donnerstag, 12. September, 19.00 Uhr. 
Konflager: 25. bis 27. Oktober 2018
Besuch der Nacht der Religionen: 
Samstag, 9. November 2018
Konfirmation Trubschachen:
Sonntag, 3. Mai 2020
Konfirmation Trub:
Sonntag, 17. Mai 2020
Ein detailliertes Schreiben erfolgte  
per Post im Juni / Juli. Weitere Infos am 
Elternabend. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16. 

Abmeldungen oder Neuanmeldungen 
für das anschliessende Mittagessen  
bitte am Montagabend zwischen  
19.30 und 20.30 Uhr bei Marianne Hofer,  
Tel. 034 495 65 66, Mobile 078 723 98 89

Erinnerung: 60plus-Ausflug 
auf die Seebodenalp am 21. August. 
Anmeldung bis Montag, 12. August an 
Marianne Kühni, Bäregghöhe, 3555 
Trubschachen, Mobile 079 595 70 00

dienstplatz leicht zu Fuss der Ilfis ent­
lang Richtung Osten (an der «Trubscha­
chen-Badi» vorbei). 

Weitere Freiluftgottesdienste
11. August: Geisshullen  
(siehe unter «GOTTESDIENSTE»)
8. September: Wandergottesdienst  
auf den Hüpfenboden (siehe im Juli –  
bzw. September – «reformiert.»)

Bräteln nach dem Kiki-Gottesdienst 
auf der Oberen Folz
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www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert 
Kathrin Borle, Telefon 079 156 76 49, sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch 
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, vniesel@gmail.com 
Simon Taverna, Telefon 079 155 67 62, simon.taverna@gmx.ch

 Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Margrit Haldemann
Tel. 079 567 07 78

Sonntag, 11. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst auf Geisshullen mit 
Pfr. Ueli Schürch und dem Jodlerclub 
Blapbach.
Die Kirchgemeinden Trub, Trubschachen 
und Eggiwil feiern bei der Alpwirtschaft 
Geisshullen (Bergrestaurant Erika) einen 
gemeinsamen Gottesdienst. Bei schlech­
ter Witterung im bereitgestellten Zelt. 
Es ist von Vorteil, Kissen oder Decken 
zum Draufsitzen mitzubringen. 
Predigttaxi: Ursula Kühni
Tel. 079 747 57 39

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Ueli Bärtschi
Tel. 034 491 41 51

Sonntag, 25. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Heinz Wüthrich
Tel. 034 491 26 10

Mittwoch, 28. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Volker Niesel
Alle sind herzlich eingeladen.

Voranzeige:
Berggottesdienst Wachthubel 
Sonntag, 1. September 2019,  
10.00 Uhr 
mit Pfr. Volker Niesel und dem 
Jodlerklub Siehen.
Parkiermöglichkeiten bei Familie 
Siegenthaler, Meisenegg. 
Für Kaffee / Tee und Züpfe ist gesorgt, 
bitte Becher / Tasse mitbringen. 
Bei ungünstigem Wetter findet der 
Gottesdienst im Stall von Familie Marti 
statt. 
Zu diesem Gottesdienst laden freundlich 
ein: Die Kirchgemeinden Eggiwil und 
Schangnau. 

MITTEILUNGEN
Amtswochen

8. August bis 27. August
Pfr. Ueli Schürch
Telefon 034 491 11 21

28. August bis 5. September
Pfr. Volker Niesel
Telefon 077 520 25 86

Kirchenbänke
Wegen Umbauarbeiten in der Kirche 
Eggiwil sind acht der Kirchbänke gratis 
abzugeben. Wer Interesse hat, kann sich 
bitte im Sekretariat melden. Die Bänke 
müssen am Mo. 8.10.2019 vormittags 
abgeholt werden. 

JUGEND
Samstag, 24. August 
Eventuell Samstag 7. September  
(Ausweichdatum) 
KUW 5. Klasse Wanderung 
9.00 bis 16.30 Uhr 

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Sonntagsschule im Dorfschulhaus

KUW-Ausflug
Wir 4.-Klässler waren nach Bern 
gefahren, um verschiedene Kirchen 
anzuschauen.
Zuerst waren wir im Hindutempel, dort 
hat es «fürchterlich gestunken» ...
Das Münster war sehr imposant und 
sicher vier Mal so gross wie die Kirche 
im Eggiwil.
Im Allgemeinen war es mir in der Stadt 
nicht so wohl, aber die Reise war 
trotzdem schön und lustig.
JANIS

VERANSTALTUNGEN

Teenie-Treff

Treffdaten
Samstag, 24. August: Bräteln
Sa., 21. Sept: Horizont erweitern
Samstag, 12. Oktober: GD vorbereiten
So., 20. Oktober: GD in der Kirche
Jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker
Aktuelle Infos auch auf der Website 
der Kirchgemeinde: 
www.kirche-eggiwil

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Ggaffee
Von Mai bis August machen wir 
Sommerpause! 

SENIOREN
Zum 96. Geburtstag
24. August
Emma Kobel, Dorf

Zum 90. Geburtstag
10. August
Fritz Zaugg, Vorder Kapf

Zum 80. Geburtstag
13. August
Christian Jenni, Dällenbachli

Von Herzen gratulieren wir den 
Jubilarinnen und den Jubilaren zum 
Geburtstag. Wir wünschen im neuen 
Lebensjahr alles Gute, viel schöne 
Momente und Gottes Segen.

Kirche Eggiwil

Montag, 16. September bis Samstag 21. September 2019
Kirchgemeindeferien 

Wir laden zu unseren Kirchgemeindeferien ein, auch Mitglieder der Kirch­
gemeinde Schangnau sind herzlich eingeladen!

Im Hotel Kreuz in der Lenk freut man sich, die Feriengäste aus dem Emmental 
verwöhnen zu dürfen.

Das Leiterteam wird besorgt sein, die Ferienwoche in der Lenk mit Ausflügen, 
Spaziergängen, Spiel und Spass zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu 
lassen. Es hat aber auch Platz für individuelle Wünsche und Bedürfnisse, Gemüt­
lichkeit und besinnliche Stunden. Die Teilnahme bei allen Aktivitäten ist freiwillig. 

Alle Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Telefon und TV ausgerüstet. 

Im Preis inbegriffen sind Unterkunft, Vollpension (Frühstück, Mittag- und Abend­
essen), die Benützung des Hallenbads und der Sauna und die Hin- und Rückreise 
(Kirchgemeindebeitrag). Ebenfalls inbegriffen sind, die zu diesem Zeitpunkt 
offenen Bergbahnen und der öffentliche Busverkehr ar Lenk denk!

Preis für Einzel- und Doppelzimmer: 725 Franken pro Person. 
Dazu kommen die Kosten für Getränke und Ausflüge.

Aus finanziellen Gründen soll niemand auf die Ferien verzichten müssen! Wem es 
nicht möglich ist, den vollen Betrag zu bezahlen, kann auf dem Anmeldetalon die 
vorformulierte Anfrage ankreuzen. Pfr. Volker Niesel wird sich dann bei Euch 
melden.

Nach Beschluss des Kirchgemeinderats werden die Ferien nur noch durchgeführt, 
wenn sich bis zum Anmeldeschluss mindestens 10 Feriengäste angemeldet haben! 

Frauen und Männer ab 60 Jahren sind herzlich willkommen. Auch jüngere Gäste, 
die auf eine leichte Begleitung im Alltag angewiesen sind, laden wir zur Teilnahme 
ein.

Wir freuen uns auf zahlreiche, möglichst frühzeitige Anmeldungen bis 31. Juli. 

Anmeldung und Auskunft bei:
Pfarrer Volker Niesel, Pfarrhaus 36, 6197 Schangnau
Tel. 034 493 31 11 oder 077 520 25 86

Anmeldung (bis 31. Juli) und Auskunft bei:
Pfarrer Volker Niesel, Pfarrhaus 36, 6197 Schangnau
Tel. 034 493 31 11 oder 077 520 25 86

Ich / Wir melden uns für die Kirchgemeindeferien an:

 Name

Vorname

 Name

Vorname

Adresse

Telefon

●  Einzelzimmer  ●  Doppelzimmer� (Zutreffendes ankreuzen!)

Ich möchte das Doppelzimmer teilen mit:

●  Ich beantrage einen finanziellen Beitrag an die Ferienkosten

AN
M

EL
D

ET
AL

O
N

KirchenkaffeeKinderhütedienst

Trauung
15. Juni
Nicole und Andreas Leuenberger-
Lüönd, Surmettlen, Eggiwil

Taufe
16. Juni
Leandra Gerber, Luchmattberg, Eggiwil

Beerdigungen
14. Juni
Rosa Brechbühl-Jaun, geb. 1925,  
Alterszentrum Eggiwil /  
vormals Zimmerzeibergli, Eggiwil

24. Juni
Susanna Wüthrich-Jenni, geb. 1962, 
Aebnithubel, Eggiwil

5. Juli 
Walter Bichsel-Bieri, geb. 1936,  
Seniorenheim im Häntsche,  
Heimisbach / vormals Mittlere Hürlisegg, 
Eggiwil

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Um wieder 
wahrnehmen 

zu können,
müssen wir 
stillstehen 

wie des
Sommers Reife.

© MONIKA MINDER

Sonntags-
schule
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Kirchgemeindepräsidentin 
Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat 
Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt 
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, martin.benteli@bluewin.ch 
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende 
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32 
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

 Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. August, 20.00 Uhr
Liturgischer Sommerabend-
Gottesdienst «Musik & Poesie»  
mit der Konzert-Blockflötistin 
Gisela Helms.
Gisela Helms (aus Norddeutschland), 
begleitet von Urs Veraguth am Klavier, 
wird uns auf verschiedenen Flöten 
Perlen der Barock-Musik spielen. Ein 
besonderer Klang wird unseren Kirchen­
raum und die Feier prägen.
Pfarrer Andreas Schenk wird dazu 
ausgewählte poetische und biblische 
Texte lesen.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei Ruth und 
Hans Moser, Telefon 034 402 27 39.

Dienstag, 6. August, 10.00 Uhr 
Andacht im dahlia Zollbrück
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk 
und Urs Veraguth (Klavier).

Sonntag, 11. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
zum Thema «Mir hocke aui im gliche 
Boot», mit einem  besonderen Seg­
nungsteil für Kinder, Jugendliche, Eltern, 
LehrerInnen und alle, die sich stärken 
lassen möchten.
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk 
mit Irene Schenk und Daniela E. Wyss 
(Piano).
Lesen Sie mehr dazu im Inserat unter 
Veranstaltungen.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei Judith Lüchin­
ger, Mobile 079 615 66 56.

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Gestaltet von Pfarrerin Ursula Holtey 
und Irene Käser (Orgel).
Im Anschluss wird ein Kirchenkaffee 
angeboten.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei Margrit 
Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 20. August, 10.00 Uhr 
Andacht im dahlia Zollbrück
Gestaltet von Pfarrer Bernhard Kauf­
mann und Daniela E. Wyss (Klavier).

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bibelsonntag 
gemeinsam mit Rüderswil in der Kirche 
Rüderswil. Gestaltet von Pfarrer Andre­
as Schenk und Daniela E. Wyss (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei Elisabeth 
Herrmann, Telefon 034 496 70 45.

Vorschau September:
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst
«für jung, alt und alle zwischendrin».
Lesen Sie mehr dazu im Inserat unter 
Veranstaltungen.
Freuen Sie sich schon jetzt auf diesen 
«einmal anders – Gottesdienst»!

VERANSTALTUNGEN
«Gott & die Welt im Bibelgarten»
Mittwoch, 7. August
Wer mag ist herzlich eingeladen, einen 
Sommerabend im Bibelgarten bei der 
Kirche Lauperswil zu geniessen – bei 
Gesprächen über «Gott und die Welt» 
und einem feinen Getränk.
Sie können zwischen 19.00 und 
22.00 Uhr nach Lust und Laune vor­
beikommen, verweilen und wieder 
gehen. (Findet bei jedem Wetter statt.)

Landfrauen
Freiluftkegeln mit Bräteln,  
inkl. Partner
Freitag, 30. August
Ort: Riegenen, Bärau
Treffpunkt: 18.00 Uhr auf dem 
Gemeindeplatz Lauperswil.
Esswaren sind selber mitzubringen,  
die Getränke können vor Ort gekauft 
werden.
Anmeldung bis 28. August 
bei Christine Badertscher, 
Telefon 034 496 76 57 oder 
fam-badertscher@bluewin.ch

Pilates (10x)
Start: Freitag, 30. August
Zeit: jeweils um 19.00 Uhr
Ort: Turnhalle Emmenmatt
Leitung: Dorette Berger
Mitbringen: Socken und Mätteli  
(wenn vorhanden)
Kosten: zirka CHF 180.–  
(nach Anzahl Teilnehmer / innen).
Auskunft und Anmeldung bis 30. August 
(Mittag) bei Margrit Rüegsegger,  
Mobile 079 810 07 36

Besichtigung der Entlebucher-
Teigwaren-Fabrik FIDIRULLA.
Dienstag, 3. September
Kosten pro Person CHF 35.– /  
Nichtmitglieder CHF 40.–
Mindestanzahl: 10 Personen
Dauer: zirka 2 – 2 ½ Std.
Anmeldung bis 20. August bei 
Renate Fuchs, Telefon 034 402 41 59 
oder bluemli@danielfuchs.ch

MITTEILUNGEN
Abwesenheit
Pfarrer Andreas Schenk
Vom 22. Juli bis 4. August. 
Vertretung durch Pfarrer Ulrich Erhard, 
Heimenschwand. 
Telefon 033 453 01 52.

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
9. Juni
Alena Zürcher, Küenzi 478, Zollbrück
Mauro Schüpbach,  
Dorfstrasse 27, Lauperswil
David Schüpbach,  
Langnaustrasse, 133, Zollbrück

23. Juni
Leonie Spicher, Lanthen 37, Schmitten

Trauung
22. Juni
Sarah und Fabian Silvan Zwahlen, 
Alpenweg 6, 2544 Bettlach

Beerdigung
21. Juni
Heinrich Lüthi, 1961,  
Geissbühl 501, Zollbrück

OFFENES SINGEN 
FÜR KINDER
MOTTO = «ZÄME SINGE FÄGT!»

Freitag, 30. August
Ort: In der Kirche Lauperswil
Von 17.00 bis 18.15 Uhr:  
Alle Kinder ab ca. 3-jährig bis ...?  
(mit Begleitung von Eltern, Gross­
eltern, etc.)
Auskunft erteilen gerne: 
Margreth Bieri, 
Telefon 034 497 33 07
Irene Schenk, 
Telefon 034 496 52 68
Wir freuen uns auf euch!
Keine Anmeldung erforderlich!

     
 

  
 

 
 
 

OFFENES SINGEN FÜR 
 

KINDER  
 
 

MOTTO = «ZÄME SINGE FÄGT!» 
 

Daten 2019: 
 

Freitag, 8. Februar 
Freitag, 10. Mai  
Freitag, 30. August 
Freitag, 13. Dezember                 
        

                         
Ort: In der Kirche Lauperswil 

                            
 
Von 17.00 bis 18.15 Uhr:  Alle Kinder ab ca. 3jährig bis ...?  
            (mit Begleitung von Eltern, Grosseltern, etc.) 
 
Auskunft erteilen gerne: Margreth Bieri, Telefon 034 497 33 07 

 Doris Röthlisberger, Telefon 034 496 84 81 
 Irene Schenk, Telefon 034 496 52 68 

 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Keine Anmeldung erforderlich! 
 
 
   

 

 

«Zäme singe u 
musige 
fägt»
Wer?  
Alle Kids und Teens  
ab ca. 9 Jahren

Wo? Kirche Lauperswil

Wann? freitags 18.30 – 20.00 Uhr

30. August

Gemeinsam singen wir Lieder,  
üben mit Instrumenten und 
geniessen die Musik. Wir stärken  
uns während einer gemütlichen 
Pause bei einem Snack.

Wer mag, darf dann am 7ab7 
Gottesdienst mithelfen und als  
Band mitsingen und mitspielen.  
Dazu treffen wir uns an verein- 
barten Übungsdaten.

Mitbringen:  
– �Freude am Singen und Musik 

machen
– Instrumente, falls vorhanden

Leitung: Margreth Bieri,  
Tel. 034 497 33 07 und  
Irene Schenk, Tel. 034 496 52 68

JUGEND

Freitag, 23. August
von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil.
Alle Kinder von 5 bis ca. 12 Jahre sind 
herzlich eingeladen.
Leitung: 
Rosmarie & Urs Lüthi, 
Telefon 034 496 52 04 
Christa & Manuel Wüthrich,
Telefon 034 402 31 90.

Sonntag, 4. August um 20.00 Uhr in der Kirche Lauperswil
Liturgischer Sommerabend-Gottesdienst:
«Musik & Poesie» mit der Konzert-Blockflötistin Gisela Helms

Die Konzert-Blockflötistin Gisela Helms aus Norddeutsch­
land, begleitet von Urs Veraguth am Klavier, wird uns auf 
verschiedenen Flöten Perlen der Barock-Musik spielen. Ein 
besonderer Klang wird unseren Kirchenraum und die Feier 
prägen. Pfarrer Andreas Schenk wird dazu ausgewählte 
poetische und biblische Texte lesen. Herzlich willkommen!

Gisela Helms begann ihre Laufbahn im Fach Blockflöte mit 
nur fünf Jahren. Sie spielte bereits als Jugendliche Abend­
musiken und Konzerte im Landkreis. Durch den weiteren 
Unterricht bei Dozenten der HfMT Hamburg wie Regina 

Lamersdorf, Prof. Evi Pfefferle und Prof. Helga Weber, gelangte sie zu einer 
hervorragenden, einzigartigen weichen Klangfarbe. Weitere Impulse gaben ihr die 
internationale Zusammenarbeit mit Fritz Behn (Tübingen) und Prof. Dan Laurin 
(Stockholm) und ein Meisterkurs von Han Tol (Belgien). Hauptberuflich arbeitet 
Gisela Helms als gelernte Erzieherin in einer Kinderkrippe und ist Mitglied im 
Kirchenmusikausschuß in Hittfeld mit langjähriger Chorerfahrung. Seit 2011 
musiziert sie ausserdem auch im Ensemble für Alte Musik «Luft, Holz & Eisen».
Quelle: www.luftholzeisen.jimdo.com

 
        
 
 
 

 
 

 
 

Thema: Mir hocke aui im gliche Boot. 
 

Sonntag, 11. August  
 9.30 Uhr Kirche Lauperswil  

 

mit Segnungsteil für Kinder, Teenies, 
Eltern, LehrerInnen und alle, die sich für 

ihren Weg stärken lassen möchten. 

Wer mag, bringt das Kindergartentäschli oder den Schulsack mit. 

Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn 

 
 
                                        
 
 

Wieder ist es soweit! Wir feiern  
 
FAMILIEN-GOTTESDIENST 
 
in der Kirche Lauperswil. 
Sonntag, 1. September 19, 9.30 Uhr 
 
 

 
 

Ein Sonntagmorgen für jung, alt  
und alle zwischendrin mit:  
 
- „farben-frohen“ Geschichten über     
   uns Menschen und Gott 
- einem besonderen „Gemeinschaftsprojekt“ 
- vielen Liedern (instrumental begleitet) 
- und „vielen, vielen bunten Smarties!“ 

 
Kommt und feiert diesen «einmal anders – Gottesdienst» mit! 
 
Das Team: Margreth Bieri, Liselotte Meister, Doris Röthlisberger 
und Pfarrer Andreas Schenk mit weiteren Mitwirkenden.  
 
Bis bald, wir freuen uns auf euch! 
 
� Beachtet bitte auch die Rückseite! 
 

«Mir lade härzlech y 
aui vo jung bis aut, 
egau y welem Läbesstand - 
hüt wei mir e grossi Familie sy!» 

Teenie-Träff  
im Ofehüsli
Für 6.- bis 8.-Klässler
Freitag, 16. August 
19.00 bis zirka 21.30 Uhr
zäme chille, zäme lache, zäme 
spiele, zäme nachedäiche, zäme 
mampfe, zäme si …
Infos: Andreas Schenk,  
Mobile 079 531 50 30.
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Kirchgemeindepräsidentin 
Marianne Zaugg, 3437 Rüderswil, Telefon 034 496 83 81,  
praesidium@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche 
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 Rüderswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. August
Es findet kein Gottesdienst statt.  
Wir verweisen auf die Liturgische 
Abendfeier um 20.00 Uhr in der  
Kirche Lauperswil.

Dienstag, 6. August, 10.00 Uhr,
Andacht im dahlia Zollbrück,  
mit Pfr. Andreas Schenk. Musikalische 
Begleitung am Klavier durch Urs  
Veraguth.

Mittwoch, 7. August, 9.30 Uhr,
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh,  
mit Pfr. Andreas Schenk.

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr,
Ried-Gottesdienst mit Taufen, 
gestaltet durch Pfr. Marcel Schneiter 
und Mitwirkung der Musikgesellschaft 
Zollbrück. Bei schönem Wetter findet 
der Gottesdienst im Ried beim Bauern­
haus von Christine Zaugg statt. Bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 
Rüderswil. Das anschliessende «Brätle» 
und gemütliche Beisammensein findet 
nur bei schönem Wetter statt. Auskunft 
Telefon 1600, siehe auch Anzeiger.

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr,  
Abschieds-Gottesdienst mit Taufe. 
Wir verabschieden Marcel und  
Antoinette Schneiter, mit musikalischer 
Begleitung und Daniela E. Wyss an  
der Orgel.  
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Brigitte Streit, Telefon 034 496 55 46.

Dienstag, 20. August, 10.00 Uhr,
Andacht im dahlia Zollbrück,  
mit Pfr. Bernard Kaufmann.  
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Mittwoch, 21. August, 9.30 Uhr,
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh, mit Pfr. David 
Schneeberger.

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr,
Gottesdienst zum Bibelsonntag  
mit Pfr. Andreas Schenk. Musikalische 
Begleitung an der Orgel durch  
Daniela E. Wyss.  
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Veronika Pfäffli, Telefon 034 461 05 70.

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Beerdigung
2. Juli
Aeschbacher Hansruedi, geb. 1935, 
dahlia Lenggen, Langnau i. E.

Alles hat seine Zeit. 
Sich begegnen und 

verstehen, 
sich halten und lieben, 

sich loslassen und 
erinnern.

ABSCHIED

VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 13. August, ab 19.00 Uhr 
Besucherdienst-Brätle  
in der Pfrundscheune Rüderswil. Alle 
interessierten Personen, die gerne im 
Besucherdienst aktiv werden möchten, 
sind ebenfalls herzlich eingeladen.

Montag, 26. August, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten 
in der Pfrundscheune Rüderswil.

«Uf Wiederluege… u bhüet-nech Gott»
Alles hat seine Zeit. Die Zeit, sich kennenzulernen und Vertrauen zueinander zu 
finden, aber auch die Zeit, sich loszulösen und zu erinnern. Ende August nehmen 
meine Frau Antoinette und ich Abschied von Rüderswil und dem Emmental. 
Mit grosser Dankbarkeit schauen wir zurück auf eine wunderschöne Zeit, die wir 
hier verbringen durften. Vieles ist entstanden und konnte wachsen, vor allem 
aber sind es die Kontakte und die Beziehungen zu den ganz unterschiedlichen 
Menschen, die uns rückblickend wie ein kostbares Gut vorkommen, das wir 
nie vergessen werden.

Wir sind berührt von der Offenheit und des Vertrauens, das uns entgegenge­
bracht wurde, aber auch von den vielen spannenden Gesprächen über Gott und 
die Welt, sowie den gemeinsamen Erlebnissen, die wir erfahren durften.

Während der gesamten Zeit hatten wir die Freude und das Glück, mit wunder­
baren Menschen zusammenzuarbeiten: mit einem engagierten Kirchgemeinderat, 
mit vielen freiwilligen Frauen und Männern, welche die verschiedenen Projekte 
in der Gemeinde erst ermöglichen, und mit allen, die das Leben der Kirchgemein­
de Rüderswil mitgestalten und teilen.

Der Abschied von Rüderswil fällt uns nicht leicht. Von Herzen danken wir für die 
vielen Begegnungen, für die Momente der Freude, des Feierns, des Witzes und 
des Lachens, aber auch für die Zeit der Tiefe, des geteilten Leides und der Stille. 
Immer gestalten wir das Leben nach unseren Möglichkeiten, aber das Leben 
formt auch uns. Wenn wir jetzt weiterziehen, gehen wir im Glauben und im 
Vertrauen auf Gottes segnende Kraft im Leben. 

In diesem Sinne verabschieden wir uns von Euch und danken ganz herzlich für die 
gemeinsame Zeit. Abschiede gehören zu den elementaren Lebenserfahrungen. 
Neuanfänge auch. Wir wünschen allen reichen Segen auf den jeweils unterschied­
lichen Wegen und sagen «Adieu, läbit wohl u bhüet-nech Gott!»
ANTOINETTE UND MARCEL SCHNEITER

Denn Weisheit  
wird in dein Herz eingehen, 

und Erkenntnis wird deiner Seele 
lieblich sein. 

Besonnenheit wird dich bewahren 
und Einsicht dich behüten. 

SPRÜCHE 2, 10 – 11

JUGEND
Ferienspass 2019
Die Kirchgemeinde Rüderswil bietet im 
Rahmen des Kinderferienpass vom  
7. bis 12. Oktober 2019 zwei Angebote 
an. Beide Angebote finden in der 
Pfrundscheune in Rüderswil statt.

Diese und alle weiteren Angebote des 
Kinderferienpass 2019 sind unter 
folgender Webadresse zu finden: www.
ferienspass-oe.ch.

Das Programmheft zum Ferienspass mit 
den aufgeführten Angeboten und dem 
Anmeldeformular wird im August nach 
den Sommerferien in den Schulen und 
Kindergärten verteilt.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

Auskunft erteilt gerne Erika Stocker, 
Rüderswil, Telefon 034 496 53 25,  
erikazaugg@familie-zaugg.ch

Öpfu-Zyt – es gibt verschiedene 
Arten, einen Apfel zu essen
Ein Nachmittag mit Geschichten und 
Liedern rund um den Apfel. Was lässt 
sich aus dieser feinen Frucht alles 
machen? … mosten, dörren, backen und 
geniessen!

Papierschöpfen
Der Papiermacher verrät uns seine 
Geheimnisse. Aus Altpapier und aus 
Rohstoffen aus der Papiermacherkunst 
stellen wir neues, schönes Papier her 
zum Basteln und Schreiben.

Abschiedsgottesdienst
Am Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr, 
findet in der Kirche Rüderswil der 
Abschiedsgottesdienst für Pfr.  
Marcel Schneiter und seine Ehefrau 
Antoinette statt. Wir laden alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde- 
bürger herzlich dazu ein, dem Ehe­
paar Schneiter «Adieu» zu sagen.

Abwesenheit des Pfarrers
Die Stellvertretung während der 
Ferienabwesenheit von Pfr. Marcel 
Schneiter übernimmt 

vom 16. bis 31. August
Pfr. Bernard Kaufmann, Zofingen, 
Telefon 062 797 50 66, 
bernard.kaufmann@bluewin.ch 

MITTEILUNGEN
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Kirchgemeindepräsidentin
Lisabeth Steiner, Telefon 034 497 31 03
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 Signau

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28. Juli, 20.00 Uhr
Musik, Bilder und Worte 
zum Sommerabend 
mit Pfr. Stephan Haldemann und 
Jürg Wenger (gemeinsamer 
Gottesdienst mit Eggiwil)

Sonntag, 4. August
Kein Gottesdienst in Signau
Alternativangebot: 
11.00 Uhr: Gottesdienst in der MZH 
Arnisäge mit Pfr. Stephan Haldemann

Freitag, 9. August, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau.

Sonntag, 11. August
Kein Gottesdienst in Signau
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in der Kirche Eggiwil (9.30 Uhr)
Predigttaxi: Lisabeth Steiner,
Telefon 034 497 31 03.

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr
Predigtspaziergang mit Taufe
mit Pfr. Stephan Haldemann 
und Pfr. Simon Taverna.
Treffpunkt: 10.00 Uhr beim Schulhaus 
Häleschwand.
Anschliessend Einladung zu Bratwurst 
und Brot bei Fam. Gerber, Häleschwand.

Sonntag, 25. August, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann

Samstag, 30. August, 12.00 Uhr
Trauung Schneiter
mit Pfr. Stephan Haldemann

14.00 Uhr
Trauung Stettler
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr
Steinen-Predigt mit Taufen
mit Pfrin. Johanna Fankhauser
und Pfr. Stephan Haldemann
Musikalische Mitwirkung:  
Musikgesellschaft Schüpbach
(Der Gottesdienst findet bei  
Fam. Fankhauser, Steinen statt.  
Bei Schlechtwetter beginnt der Gottes­
dienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
Signau – Tel. 1600 gibt bei unsicherem 
Wetter Auskunft über den Durch­
führungsort) 

JUGEND

Kirchliche Unterweisung – KUW
Natürlich findet während der Sommer­
ferien keine Unterweisung statt, aber 
schon bald beginnt das neue Schuljahr, 
und wir Unterrichtenden sind bereits 
eifrig am Planen und Vorbereiten!

KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW-ler, also für die neuen 
Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
stattgefunden. Den sogenannten KUW-
Startgottesdienst feiern wir dann mit 
ihnen am Sonntag, 10. November,  
9.30 Uhr.

KUW II
Auch die Vorbereitungen für das Abend­
mahls-Wochenende der Viertklässler, 
welches vom Freitag, 6. bis Sonntag,  
8. September stattfindet, sind bereits 
angelaufen; die betreffenden KUW-ler 
und ihre Eltern werden ebenfalls noch 
schriftlich über die Zeiten sowie den 
genauen Ablauf informiert. 

KUW III
In den – hoffentlich warmen – Sommer­
ferien werden die KUW-ler der 8. Klasse 
das sogenannte Wahlfachkurs-Bulletin 
erhalten, aus welchem sie einen Kurs 
auswählen können, welcher ihren 
Bedürfnissen und Neigungen (und auch 
ihrem Stundenplan ...) entspricht. Am 
Dienstag, 13. August, 17.00 Uhr findet 
im Pfarrstöckli eine Informationsstunde 
statt. Dieses Datum und die Zeit stehen 
auch im Wahlfachkursbulletin. Der 
Besuch dieser ca. einstündigen 
Veranstaltung ist für alle 8.-Klässler 
obligatorisch.
Für die 9.-Klässler wird – wie gewohnt 
– eine wöchentliche Doppellektion 
Kirchliche Unterweisung (KUW) statt­
finden: Jeweils am Dienstag, 15.15 bis 
16.45 Uhr. Die Klassenliste (es gibt nur  
1 Konfklasse) und weitere Informationen 
werden ebenfalls in den Sommerferien 
verschickt. 

Konfirmationsdatum 2020
Der Kirchgemeinderat hat bereits das 
Konfirmationsdatum 2020 festgelegt:
Sonntag, 3. Mai
Aufgrund der Klassengrösse gibt es im 
nächsten Jahr nur eine Konfirmation.

SENIOREN

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, trifft sich auch in der 
Sommer(ferien)zeit. Bestimmt werden 
wir an dieser Zusammenkunft in unserer 
Gruppe (zu welcher natürlich jederzeit 
immer wieder neue Gesichter hinzu­
stossen dürfen) die eine oder andere 
lustige Übung für unsere geistige Fitness 
und Beweglichkeit machen können. Der 
nächste MEMORY-Club findet statt 
Freitag, 23. August, wie gewohnt um 
10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 
Weitere Zusammenkünfte 2019:
– September: Kein Memory-Club
– 25. Oktober
– 29. November
– Dezember: kein Memory-Club

Taufen
14. Juli
Elena Löffel, Hübeli, Schüpbach

21. Juli (in Eggiwil)
Nila Danielle Zürcher, Riedmatt, Eggiwil

Beerdigung
1. Juli
Anna Haldimann-Reber, 1931, Hasli, 
Signau (mit Aufenthalt in der Stiftung 
Lebensart, Bärau)

«Wechselnde Pfade, 
Schatten und Licht,

alles ist Gnade, 
fürchte Dich nicht!»

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch 
im Amtsanzeiger) publizierten Amts­
wochen unserer Pfarrer geht es in 
erster Linie um die Beerdigungen;  
dafür ist immer derjenige Pfarrer 
zuständig, in dessen Amtswoche der 
Beerdigungstag fällt.

17. Juni bis 31. August:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Seniorenferien 2019
Wir werden unsere diesjährigen Ferien­
tage vom 2. bis 6. September 2019 in 
Stans NW verbringen und freuen uns 
schon heute auf eine fröhliche, unge­
zwungene und gut besuchte Senioren­
ferienwoche sowie hoffentlich  
herbstlich-goldenes Wetter in der 
Zentralschweiz.

Die Preise für Unterkunft, Vollpension 
und Reise betragen pro Person:

Im Doppelzimmer: 	CHF 540.–
Im Einzelzimmer:	 CHF 600.–

Dazu kommen auch dieses Jahr nur 
noch die Kosten für den «Ausgang» und 
die Ausflüge, da bei allen Mahlzeiten die 
Tischgetränke bereits wieder mitein­
gerechnet sind.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Letzte Gelegenheit 
zum Anmelden bis zum 31. Juli! 
Bitte Talon benützen oder 
Tel. ins Pfarrhaus: 034 497 11 63.

VERANSTALTUNGEN
Predigt-Spaziergang
Am Sonntag, 18. August findet der 
Gottesdienst in der Form eines Predigt­
spazierganges statt. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr beim Schulhaus Häleschwand 
und spazieren ins «Häleschwand-Dörfli» 
zu Fam. Gerber. Nicht ganz auf direktes­
tem Weg, und wir machen unterwegs 
auch noch ein paar Mal Halt und besin­
nen uns. Beide Signauer Pfarrer werden 
dabei sein, Jürg Wenger macht die 
Musik dazu.
Am Zielpunkt findet eine Taufe statt, 
anschliessend sind alle von der Kirch­
gemeinde zu Bratwurst und Brot 
eingeladen. Wir freuen uns auf eine gute 
Beteiligung und ein gemütliches Bei­
sammensein im Anschluss an den 
Predigtspaziergang.

Kirchenkonzert Duo «FINKpositiv»
Am Sonntag, 1. September, 17.00 Uhr, 
findet in unserer Kirche ein Konzert mit 
dem Akkordeon-Duo «FINKpositiv» 
statt.
Der Name verrät es. Bei diesem Duo 
handelt es sich um zwei Personen, 
welche positiv unterwegs sind. Das 
Ehepaar Sandra und Markus Fink aus 
Lyss begeistert mit ihrer Musikalität, 
ihrer Vielseitigkeit und ihrem Charisma. 
Ihre musikalische Stilrichtung kennt 
keine Grenzen. Sie spielen Klassik, 
zelebrieren Klezmer, überraschen mit 
dem Einsetzen des Schwyzerörgeli in 
Werken von Astor Piazzolla, Schubert 
oder irische Musik und lassen auch das 
Volkstümliche nicht vermissen. Ihr 

ANMELDETALON
Ich / Wir melde / -n uns für die Seniorenferien 2019 an:

Name:
 
 
Name:
 
 
Telefon:

O  Einzelzimmer
O  Doppelzimmer
(Zutreffendes ankreuzen!)

Anmeldetalon bis 31. Juli an: 
Stephan Haldemann, Pfarrhaus 
Postfach 129, 3534 Signau

Ich bin eine Ähre im Ährenfeld
und hoch der Himmel über mir hält sein schönstes Gesicht,
sein weisses Gewölk im lichten Blau umleuchtet mich hell,
so weit ich auch schau.

Ich bin eine Ähre ganz klein auf der Welt
und in dem riesigen Ährenfeld
die einzige nicht,
und trage doch in mir so völlig und ganz
wie der Himmel das Licht
und die Erde den Glanz
die Kräfte des Einen.
So bin ich im Kleinen
so gross wie die Welt,
so weit wie der Himmel,
der mich erhält.
MARGRET ROECKNER

grosses Repertoire umfasst zudem 
Italo-Evergreens, Schlager und Welt­
musik. 
Sandra und Markus Fink spielen gefühl­
volle Kirchenkonzerte und mit derselben 
Leidenschaft treten sie an Geburtstags­
festen oder auch in Altersheimen auf. 
Ihrer Liebe zur Musik geben sie in ihrem 
Spiel sehr viel Ausdruck und lassen jedes 
ihrer Konzerte für den Zuhörer zu 
einem wahren Genuss werden. 
Markus Fink ist Musiklehrer, Verleger, 
leitet eine Oldies-Gruppe und vermittelt 
seine Musikalität, Sensibilität und Liebe 
für die schöne Musik gerne an seine 
Schüler. Sandra Fink unterstützt ihren 
Gatten im Musikverlag AME LYSS. 
Mit ihrer Musik zeigen Sandra und 
Markus Fink die Vielfalt des Akkordeons 
auf und verschenken zudem viel Freude. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei – 
es gibt eine Kollekte zur Deckung der 
Unkosten.

Steinen-Predigt
Auch dieses Jahr dürfen wir – wenn das 
Wetter mitspielt – zusammen mit der 
Kirchgemeinde Bowil in Steinen einen 
Gottesdienst unter freiem Himmel 
feiern. Diese bereits zur Traditionge­
wordene Begegnung an der Gemeinde­
grenze findet statt:  
Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr. Die 
«Steinen-Predigt» mit mehreren Taufen 
findet bei Fam. Fankhauser statt und 
wird in diesem Jahr gestaltet von  
Pfrin. Johanna Fankhauser, Bowil und 
Pfr. Stephan Haldemann, Signau.
Für musikalische Umrahmung durch die 
Musikgesellschaft Schüpbach sowie 
Sitzgelegenheit ist gesorgt, die Autos 
können entlang der Steinenstrasse 
abgestellt werden.
Bei Schlechtwetter würde der Gottes­
dienst – ebenfalls um 10.00 Uhr – in der 
Kirche Signau stattfinden; Tel. 1600 gibt 
früh genug Auskunft über den Durch­
führungsort. 


